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Workshop 4 
 
Andrea BARTIK / Elfriede WUNDERER, Wien 
 
„Ich will auch…“ -  
Kinder erfahren im Spiel die Welt und lernen Sprache(n) 
 
Sprache und Sprechvermögen sind ein Ergebnis des Zusammenspiels aller Sinne. 
Spielen bedeutet aktives Auseinandersetzen mit der Umwelt. Zweckfreies, spontanes 
Spiel geschieht aus einem inneren Antrieb heraus und ist untrennbar mit der 
Entwicklung der gesamten Persönlichkeit eines Kindes verbunden. 
Kinder brauchen viele Erfahrungen mit Gegenständen (be- greifen) und Personen, 
um Worte als Symbole für reale Objekte und konkretes Tun in ihrem Gehirn zu 
speichern und miteinander vernetzen und auch wieder abrufen zu können 
(Handlungsebene). 
 
Entwicklung des Spielens: 
° Psychomotorisches Spiel 
° Symbolspiel 
° Phantasie- und Rollenspiel 
° Gestaltungs- und Konstruktionsspiel 
° Regelspiele 
 ° Bewegungsspiele 
 
Wenn die Bewegungs- und Sinneskoordination voll ausgebildet ist, wenn das Ordnen 
von Empfindungen im Gehirn gelingt, kann das Kind richtig sprechen lernen und alle 
Möglichkeiten der Sprache nützen. 
 
In dem Workshop wird die Theorie der Entwicklung des kindlichen Spiels mit 
Möglichkeiten der praktischen Erfahrung ergänzt. 
 
 
Daten zur Person 
 
Andrea Bartik 

Geboren am 14.05.1966 in Wien     

Wohnort:  Wien 21                                                                                                      

 

Berufsausbildung 

1985: Befähigungsprüfung zur Kindergarten- und Hortpädagogin an der BAKIP Wien 
19 

1988: Befähigungsprüfung zur Sonderkindergartenpädagogin an der BAKIP Wien 10 
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Berufserfahrung 

03/ 1988:                   Dienstantritt  als Sonderkindergartenpädagogin bei der MA 10                    
Arbeit mit Kindern verschiedener Altersgruppen- Schwerpunkt Integrationsgruppen                       

08/2008 bis heute:    Mobile Sprachheilpädagogin im Referat Mobile 
Entwicklungsförderung                                                                           

09/1994 bis heute:     Mitarbeit in der Kompetenzstelle für Entwicklungsförderung in 
Wien 21 

 

Elfriede Wunderer 
geb. 1961, wohnhaft in Wien 
 

Schulausbildung: 
1967-1969 Volksschule 16., Landsteinergasse 4 
1970-1971 Volksschule Kleinzell, Niederösterreich 
1971-1972 Hauptschule 18., Schopenhauerstraße 79 
1972-1975 Hauptschule 5., Viktor Christgasse 24 
1975-1979 Bildungsanstalt für 

Kindergartenpädagogik 15., 
Siebeneichengasse 17 

2003-2006 Lehrgang für 
Sonderkindergartenpädagogik für 
Berufstätige, Patrizigasse 2 

 

Beruf: 
September 1979: Kindergartenpädagogin (Gemeinde Wien) 
 
Juli 2006: Sonderkindergartenpädagogin 

(GemeindeWien) 
 
April 2011 bis jetzt: Sprachheilpädagogin (Gemeinde Wien) 
 

° Befähigungsprüfung für Horterzieherinnen- Juni 1979 
° Zertifikat „Sprachbehandlung kompetent gestalten“ 

– Ausbildungszeitraum September 2005 - Juni 2007 
°  3 jährige Montessoriausbildung im Rahmen des Fortbildungsprogrammes der MA 10 
° mehrjährige Erfahrung als 1. Vertretung der Kindergartenleiterin 
 


